
113 

srmtsàlntt 
für die ErZdiözefe Freiburg, 

Tit 27 I Freiburg i. à. 4. sum | ] ^3 é 

Inhalt: Teilnahme von Beamten an der Fronleichnamsprozession. — Gebetshilfe für den Hl. Vater. — Luftschutzmaß- 
nahmen in katholischen Kirchen. — Erhebung von Vorauszahlungen auf die Kirchensteuer und das Kirchgeld vom 1. Juni 
bis 30. September 1936. — Priester - Exerzitien. — Verzicht. — Publicatio beneficiorum conferendorum. — 
Versetzungen. 

(Orb. 4. 6. 1936 Nr. 8338 ) 

Teilnahme von Heamten an der Fronleichnams- 
pro;esfion. 

Der Herr Reichs- und Preußische Minister für die 
kirchlichen Angelegenheiten hat unterm 22. Mai dem Vor- 
sitzenden der deutschen Bischofskonferenz Kardinal Ber- 
tram mitgeteilt: 

„Aus gegebener Veranlassung möchte ich — mit der 
Bitte um Weiterleitung in Ihrem kirchlichen Amtsbereich 
und an die übrigen Mitglieder des deutschen Episkopats, 
einschließlich der Freistnger Bischofskonferenz — bekannt- 
geben, daß gegen die private Teilnahme von Beamten 
an dem Gottesdienst und an der anschließenden Prozes- 
sion am Fronleichnamstag oder an darauf folgenden Ta- 
gen mit Froiile/chnamsprozession selbstverständlich nichts 
einzuwenden ist. Ich bitte jedoch, darauf hinzuwirken, 
daß bei Vorbereitung und Durchführung der Gottesdienste 
und der Prozession eine Einteilung der Beamten sowohl 
in der Kirche wie bei der Prozession nach Behörden 
unterbleibt. Naturgemäß findet diese Einschränkung keine 
Anwendung hinsichtlich kirchlicher Körperschaften (Kirch- 
liche Gemeinderäte) und kirchlicher Beamteter". 

Frei bürg i. Br., den 4. Juni 1936. 
Erzbischöfliches Ordinariat. 

(Orb. 30. 5. 1936 vir. 8214.) 

Gebetshilfe für den Hl. Hater. 
Die General-Leitung des Herz-Jesu-Gebetsaposto- 

lates bemüht sich, im Hinblick auf die großen Zeitauf- 
gaben eine immerwährende Gebetshilfe für den Stellver- 
treter Christi auf der ganzen Welt zu organisieren. Sie 
ruft die Priester auf, sich zu verpflichten, jedes Jahr an 
einem bestimmten Tag und zur bestimmten Stunde das 
heilige Meßopfer nach der Meinung des Hl. Vaters dar- 
zubringen. Die Angaben über Tag und Stunde der hl. 
Messe sind an das Sekretariat des Gebetsapostolates in 
Essen, Freiligrathstraße 8, zu melden. 

Wir empfehlen den Geistlichen die freudige Teilnahme 
an dieser Gebetshilfe für den Hl. Vater auf der ganzen 
Welt. 

Fr ei bürg i. Br., den 30. Mai 1936. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

(Orb. 29. 5. 1936 Nr. 7890.) 

Luftschuhmahnahmen in katholischen Kirchen. 
Der Reichsluftschutzbund, Landesgruppe Baden-Rhein- 

pfalz, teilt uns mit, daß nunmehr die Ortsgruppen be- 
auftragt worden seien, durch die Ortsgruppenbauberater 
die Besichtigung der Kirchen und Kapellen im Einver- 
ständnis mit den zuständigen Pfarrämtern vorzuneh- 
men. 

Wir verweisen auf die Ausführungen in unserem 
Rundschreiben vom 3. März d. Js. Nr. 3274. 

Freiburg i. Br., den 29. Mai 1936. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 
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Erhebung von Vorauszahlungen auf die Kirchensteuer 
und das Kirchgeld vont !. Juli bis 30. Septem- 

ber 1936. 
Aü die Katholischen Kirchen vor stände 

in HohenzollerN. 
Der Herr Reichs- und Preußische Minister für die 

kirchlichen Angelegenheiten hat unterm 22. Mai d. Is. 
mitgeteilt: 

„Ich habe keine Einwendungen dagegen zu erheben, 
wenn die Vorauszahlungen für die beiden ersten Viertel- 
jahre des Rechnungsjahres 1936 / 37 vorbehaltlich anderer 
gesetzlicher Regelung angefordert werden." 

Wir weisen demgemäß unter Bezugnahme auf unsern 
Erlaß vom 14. April d. Is. Nr. 5470 (Amtsblatt S. 
81 f.) die Katholischen Kirchenvorstände in Hohenzollern 
an, Vorauszahlungen von Kirchensteuern und Kirch- 
geld auch für das zweite Vierteljahr des Rechnungs- 
jahres 1936/37 (1. Juli bis 30. September) in Höhe 
von einem Viertel der im Rechnungsjahr 1935/36 er- 
hobenen Kirchensteuer und Kirchgelder z» beschließen und 
zu erheben. 

Freiburg i. Br., den 3. Juni 1936. 

Erzbischöfliches Ordinariat. 

Priester - GrerMen 
im Exerzitienhaus St. Paulus in Gengenbach vom 10. 

bis 14. August; 
im Kloster Heiligenbronn, Oberamt Oberndorf, vom 27. 

bis 31. Juli und vom 17. bis 21. August. 

Verficht. 
Der hochwürdigste Herr Erzbischof hat den Verzicht 

dès Pfarrers Alfons Strebes auf die Pfarrei Obrig- 
heim, Dek. Mosbach, mit Wirkung vom 1. August d. Js. 
cum reservatione. pensionis angenommen. 

Publieatio benefieioriini coiiferendorura. 
Obrigheim, decanatus Mosbach. 

Collatio libera. Petitores intra 14 die« libelles propo- 
nent. 

Versetzungen. 
3. Juni: Franz Bromberger, bisher beurlaubt, als 

Vikar nach Neuen bürg. 
3. „ Franz Epp, Vikar in Markelfingen i. g. E. 

nach Bruchsal, St. Peter. 
3. „ Wilhelm Fertig, Vikar in Mannheim, Hl. 

Geist, als Pfarrkurat nach Pforzheim- 
Di l l w e i s s e n st e i n. 

3. „ Franz Glatz, Pfarrkurat in Pforzheim-Dill- 
weissenstein, als Pfarrverweser nach Wolter- 
dingen. 

3. „ Anton Kästner, Vikar in Bruchsal, St. Pe- 
ter, i. g. E. nach M a n n h e i m, Hl. Geist. 

3. „ Joseph König, Pfarrer in Deggenhausen, 
unter Absenzbewilligung als Kaplaneiverweser 
nach Steißlingen. 

3. „ Anton Mayer, Vikar in Wolterdingen, i. g. 
E. »ach Oberweier b. L. 

3. „ Thomas Stritt, Pfarrverweser in Höller- 
bach, i. g. E. nach Deggenhausen. 
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